
 
 
 
 
 
 
 
 
PRESSEMITTEILUNG 
 
 
BRIXEN, VORSCHAU AUF DAS FESTIVAL DER WIDERSTÄNDE DER 
GEGENWART2014! EINE FOTOAUSSTELLUNG UM IN DIE WELT DER KREATIVEN 
JUGENDLICHEN DES EISACKTALS UND DES PUSTERTALS EINZUTAUCHEN. 

 
“Heuer kommt das Festival der Widerstände der Gegenwart auch nach Brixen," - erklärt der 
Vizepräsident der Provinz Christian Tommasini - "wir wollten diese Veranstaltung ausweiten und es 
auch außerhalb der Landeshauptstadt stattfinden lassen; daher kommen heuer 6 Orte dazu. Das Ziel ist 
unserer Bevölkerung die Werte Europas näher zu bringen, zur Stärkung von Beziehungen und der 
Freisetzung von Energien, die heutzutage besonders wichtig sind, um sich den gegenwärtigen 
Herausforderungen stellen zu können." 
 
Die Reihe “Jugend baut Zukunft” ist eine Initiative desOpen City Museums in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Brixen, derPlattform der Widerstände der Gegenwart 2014und der Tage der 
Nachhaltigkeit "Think more about - The Art of Change." 
Was haben eine Fotoausstellung zu den Lebensgeschichten junger Kreativer, eine 
Gemeinschaftsausstellung mit ersten Werken von “auswärts” Studierenden, ein experimenteller 
Workshop zur elektronischen Musik, Videos zum lokalen Umfeld und die Performance einer 
Progressive Rock Band gemeinsam? 
Es sind alles Ideen und Anreize von jungen Menschen, die durch ihr Tun und Schaffen neue 
Möglichkeiten des Wirkens gefunden haben. Es sind kleine Handlungen, die in ihrer Alltäglichkeit 
einen Impakt auf große kollektive Wünsche und Vorstellungen haben. 
Die Fotoausstellung wird am 22. April um 19.00 Uhr im Ex Astra Kino eröffnet und wird bis zum 
3. Mai zu sehen sein. Das Thema der Ausstellung sind die Ideen und die Geschichten von 
kreativen Jugendlichen aus dem Eisacktal und dem Pustertal, als Impulse zur Darstellung des 
Potenzials der Jugend für die Entwicklung Südtirols. Die ersten Zeichen von Jugendlichen, die ins 
Ausland gegangen sind, um sich im kreativen Feldern, wie Kunst, Literatur und anderen 
humanistischen Disziplinen weiterzubilden, die ein Potpourri an Experimenten und Wünschen 
darstellen. 
Es ist ein erster Schritt hin zur Schaffung einer Plattform, die jährlich angeboten werden soll, um 
einen Raum zu schaffen in dem sich Interessierte und jene, die diesen Weg bereits eingeschlagen 
haben, begegnen und austauschen können. 
Die mitwirkenden Jugendlichen sind: Johannes Bosisio, Lorenzo Colombi, Julia Peintner, 
Magdalena Mitterhofer, Daniel Niederkofler, Markus Oberhofer, Gerd Sulzenbacher 
Außerdem werden Werke von Daniela Capaldo ausgestellt. 
 
Öffnungszeiten 23/04 – 03/05/2014 ExAstra Kino Brixen, Romstraße 11  
Mo.– So. 10.00 – 18.00 Uhr Freier Eintritt 
 
 
SPECIAL EVENTS: 
22. April 19.00 Uhr: Lesungs-Performance “Die Bananen” von Gerd Sulzenbacher 
 
24. April 14.00 – 18.00 Uhr: Workshop: Experimentieren mit elektronischer Musik mit  Davide 
Piras. 
 
1. Mai 18.00 – 24.00 UhrAstra la Vista - Unser Kino ist nicht unterzukriegen! 



 
 
 
 
 
 
 
 
Junge Filmemacher bieten ein Panorama unterschiedlichster, gegenwärtiger Lebensrealitäten an, 
kleine ungehobene Schätze: vom witzigen, einmütigen Kurzfilm zum 90-minütigen Spielfilm. Mit 
Beiträgen von Jörg Zemmer, Martin Fischnaller, Matthias Lintner, Anna Sophie Feichter, 
Andreas Widmann uvm. 
 
3. Mai Finissage 
21.30 – 22.30 Uhr Auftritt von ‘Amethyst Bridge’, Progressive Rock Band.   
 
 

Das Festival in Bozen vom 25. April bis zum 1. Mai auf dem Matteottiplatz 

Europa spielt heute mehr denn je eine wichtige Rolle im Leben jedes Einzelnen von uns, weil 
jedeR BürgerIn aufgrund seiner Handlungen eine eigene Identiät darstellt. Widerstand leisten 
bedeutet heutzutage vor allem sich dessen bewusst zu sein und dementsprechend zu handeln. 
Wir werden uns mit dem Thema Europa mit folgenden Gästen auseinandersetzten: Armin 
Zöggeler, Carmine Abate, Massimo Bray, Gabriele Del Grande, Corrado Augias, Armin 
Holzer, Erwin Wagenhofer, Piergiorgio Odifreddi, Sergio Valzania, Isabella Ragonese, Paolo 
Mieli, Giusy Nicolini. Dabei werden die BürgerInnen in den Mittelpunkt des Diskurses über 
Europa gestellt, weil die Erzählung über Europa anhand von Personen und Werten einen 
Widerstand der Gegenwart bedeutet. Im Jahr 2014, dem Jahr der Europawahlen, denkt das 
Festival über Europa nach, um es mit einem Sinn für unser soziales Gefüge zu erfüllen. In der 
heutigen Zeit haben unsere Handlungen nicht nur lokale oder nationale Auswirkungen, sondern 
auch Konsequenzen auf europäischer Ebene. Die Widerstände der Gegenwart der Ausgabe 2014 
will die Aufmerksamkeit darauf lenken. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


